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Untersuchungen zur Variationsbreite 
von Chirothrips aculeatus Bagnall

(Thysanoptera: Thripidae)

T heo  W e t z e l

In s titu t für Phytopathologie der Karl-M arx-Universität Leipzig 

(Mit 1 Textfigur)

Im  Rahmen von Untersuchungen über die an Gramineen auftretenden Thysanopte- 
ren bereitete uns die Determ ination der A rten Chirothrips aculeatus B agn. und Chiro­
thrips angusticornis B agn. erhebliche Schwierigkeiten, da die von Priesner  (1949) 
angegebene V ariationsbreite einzelner wichtiger Merkmale nicht ausreichte, beide 
A rten eindeutig gegeneinander abzugrenzen. Auch das Studium der Artbeschreibungen 
von B agnall (1927, 1932) konnte keine Klärung herbeiführen, zumal Chirothrips 
aculeatus B agn. hier nur unvollständig beschrieben worden ist.

Inzwischen h a t zur Stkassen (1959) klärende Untersuchungen zu diesem Problem 
veröffentlicht. Sie führten zu dem Ergebnis, daß es sich bei Chirothrips aculeatus B agn. 
und Chirothrips angusticornis B agn. um eine einzige A rt m it großer V ariabilitä t han­
delt, für die nach der Prioritätsregel der wissenschaftliche Name Chirothrips aculeatus 
B agnall 1927 Gültigkeit besitzt.

Da unser T ierm aterial m it großer W ahrscheinlichkeit einer einheitlichen Popula­
tion entstam m te — es wurde in den Jahren 1957 und 1958 ausschließlich in einem 
Lolium-Bestand des Saatzuchtbetriebes Plaußig gefunden — erschien es angezeigt, die 
von zue Strassen (1959) vorgenommene Neubeschreibung sowie die von ihm angege­
benen Meßwerte system atisch wichtiger Merkmale m it den von uns erm ittelten An­
gaben zu vergleichen.1) In Übereinstimm ung m it zue Strassen (1959) kann für die 
Spezies Chirothrips aculeatus B agn. folgende allgemeine Beschreibung gegeben werden:

Chirothrips aculeatus  B a g n a l l  1927
W eibchen: Geflügelt, verhältnismäßig groß, dunkelbraun.bis schwarz­

braun gefärbt, kleinere Exemplare zuweilen etwas heller. Spitzen der Vor- 
dertibien, alle Tarsen und das 3. Fühlerglied deutlich aufgehellt. Vorder­
flügel graubraun.

h  In diesem Zusammenhang sei H errn Prof. Dr. E. Titschack (Hamburg) für die 
freundliche U nterstützung bei der Deutung und Auswertung des umfangreichen Zahlen­
materials und für die Überprüfung der angefertigten D auerpräparate der gefundenen 
Thysanopteren-Arten nochmals herzlich gedankt.
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636 Th, W e tz e l ,  V ariationsbreite von Chirothrips aculeatus B agnall

Kopf etwa so lang wie breit, in Höhe der Augen deutlich vorgezogen. 
Interozellarborsten stehen unmittelbar vor oder in gleicher Höhe mit dem 
Vorderrand des vorderen Ozellus. Postozellarborsten sehr klein, hinter den 
hinteren Ozellen inseriert. Fühler verhältnismäßig schlank, von der Seite 
gesehen deutlich komprimiert. 2. Fühlerglied nach außen stark verlängert, 
am Ende breit gerundet, ohne apikale Börstchen; 3. Fühlerglied besitzt 
einen einfachen Sinneskegel, 4. Glied mit Gabeltrichom.

Thorax: Pronotum etwa l,2mal so breit als lang, mit 7—12, in der 
Regel 8—10 Hinterrandborsten besetzt; Hintereckenborsten verhältnis­
mäßig lang. Pterothorax etwa l,5mal so lang als das Pronotum und an­
nähernd quadratisch.

Abdomen: Hinterrand des 2.—8. Tergits mit zahlreichen dreieckigen, 
zuweilen gerundeten Fortsätzen versehen. Lateralborstenpaar des 9. Seg­
ments bedeutend länger als die Dorsal- und Semilateralborsten. 10. Abdo­
minalsegment lang und schlank, die Dorsalborsten länger als die Lateral- 
und Semilateralborsten.

Männchen:  Ungeflügelt, kleiner als das Weibchen. In der Färbung mit 
diesem nahezu übereinstimmend, lediglich Thorax und Abdomen etwas 
heller. Fühler dunkel; 2. und 6. Glied am apikalen Teil und die Fühlerglie­
der 3, 7 und 8 meist ganz aufgehellt. Kopf etwa so lang wie breit, nur wenig 
über die Augen hinaus verlängert. Ozellen fehlen. Interozellarborsten be­
finden sich in Höhe der Augenmitte; Postozellarborsten in Höhe des Augen- 
hinterrandes eingelenkt.

Fühler: 2. Fühlerglied asymmetrisch, kaum nach außen vorgezogen. 
Sinneskegel des 3. und 4. Gliedes einfach.

Abdomen: Sternite 3—8 mit großen, meist ovalen oder rundlichen 
Sternitvertiefungen oder Drüsenfeldern. Im Gegensatz zu den Feststel­
lungen von zun  Stra ssen  (1959) und H ood (1939, zit. nach zu »  Strassen  
1959) befindet sich in unserem Tiermaterial kein Männchen, bei dem die 
Vertiefungen nur auf die proximalen 3 oder 4 Sternite beschränkt sind. 
Dorsalborsten des 9. Hinterleibssegments stets kürzer als die Lateral- und 
Semilateralborsten.

Eine Abweichung vom normalen aculeatus-Typ wurde bei zwei Indivi­
duen festgestellt. Im folgenden soll diese kurz beschrieben werden:

Chirothrips aculeatus  B a g n . f. adusta  f. n .

Kopf und Thorax heller als bei der Normalform. Abdomen auffallend 
rötlichgelb, 9. und 10. Abdominalsegment rötlichbraun. Schenkel und Ti­
bien gleichfalls aufgehellt, grau. In den übrigen Merkmalen jedoch mit der 
Normalform übereinstimmend.

Um die bei unseren Messungen ermittelte Variationsbreite einzelner 
Merkmale mit den von zu n  Stra ssen  (1959) angegebenen Werten vergleichen
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zu können, wurden die jeweiligen Ergebnisse, getrennt für Weibchen und 
Männchen, in den Tabellen 1 und 2 festgehalten.

Während die Meßwerte bei den Weibchen eine weitgehende Übereinstim­
mung erkennen lassen, zeigen diese bei den Männchen z.T. ganz erhebliche 
Abweichungen. Die größten Unterschiede sind bei den letzteren in der 
Körperlänge gedehnter Individuen und in der Größe der Vertiefungen auf 
den 3 .-8 . Abdominalsterniten festzustellen. Die von uns ermittelten Durch­
schnittswerte liegen bei diesen Merkmalen erheblich über den von zue  S tras­
sen  (1959) gemessenen Maximalwerten. In folgender Abbildung sind von 
drei verschiedenen Männchen die betreffenden Sternite mit den Drüsen­
feldern dargestellt.

Pig. 1. Ausbildung der S ternitvertiefungen auf dem 3 . - 8 .  A bdom inalstem it bei ver­
schiedenen Männchen von Chirothrips aculeatus B agn.

Aus vorliegender Abbildung und aus den in Tab. 2 wiedergegebenen 
Grenzwerten der Messungen kann die große Variabilität dieses Bestim­
mungsmerkmals ersehen werden.

Eine einfache Erklärung dieser unterschiedlichen Befunde ist dadurch 
gegeben, daß zue  Strassen  (1959) bei seinen Untersuchungen lediglich auf 
zwei Männchen zurückgreifen und die ermittelten Werte durch die in der 
Literatur (H ood, 1939, zit. n. zu e  Stra ssen  1959, und P r ie s n e r  1949) vor­
handenen Angaben ergänzen konnte. Unseren Ergebnissen lagen dagegen 
Messungen von zwanzig Männchen einer vermutlich einheitlichen Popula­
tion zugrunde, deren Individuen hinsichtlich der Körperlänge und der Aus­
dehnung der Sternitvertiefungen ganz erheblich variierten.
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Tabelle 1. V e r g le ic h  d e r  e ig e n e n  M e ß w e rte  (in jn) f ü r  C h ir o th r ip s  a c u le a tu s  B agn. 
m it  d e n  A n g a b e n  v o n  z u r  S t r a s s e n  (1959). W e ib c h e n

Merkmal
Messungen von 

zur Strassen (1959) 
(29Weibchen)

eigene Messu 
(27 Weibch

V ariationsbreite

ngen
en)

D urchschnitts­
w ert

Körperlänge — normal 1050 — 1530 1056-1532 1363
Körperlänge — gedehnt 1400-1895 1563-1946 1677
Kopflänge (-breite) 9 8 -1 4 4  (104-128) 9 8 -1 3 1  (103-126) 115 (118)
Interozellarborstenlänge 1 1 -1 8 —
Interozellarborstenabstand 2 6 -3 6 2 7 -3 7 32
Fühlerlänge 1 9 5 -2 3 4 2 0 1 -2 3 8 220
1. Fühlerglied Länge (Breite) 2 1 -2 6  (2 7 -36 ) 1 7 - 2 3  (29 — 37) 20 (33)
2. Fühlerglied Länge (Breite) 2 9 -3 3  (4 3 -5 1 ) 2 7 - 3 3  (3 9 -5 0 ) 30 (46)
3. Fühlerglied Länge (Breite) 2 5 -3 1  (2 3 -25 ) 3 1 -3 7 * )  (23 — 26) 34 (24)
4. Fühlerglied Länge (Breite) 3 2 -3 7  (23 — 26) 3 0 - 3 8  (22 -25 ,5 ) 34 (24)
5. Fühlerglied Länge (Breite) 2 7 -3 3  (20 — 23) 2 7 -3 5  (20 ,5-23,5) 31 (21)
6. Fühlerglied Länge (Breite) 3 4 -4 3  (1 7 -20 ) 3 4 -4 1  (16 ,5 -20 ) 38 (18)
7.. Fühlerglied Länge (Breite) 8 ,5 -1 1  (6 ,5 -8 ) 8 -1 0 ,5  (5,5 — 8) 9 (7)-
8. Fühlerglied Länge (Breite) 1 1 -1 4  (4 ,5 -7 ) 8 - 1 1  ( 4 -5 ) 9,5 (4,5)
Pronotum länge (-breite) 1 6 7 -2 2 0  (205-261) 1 7 1 -2 3 8  (193-272) 204 (247)
Länge d. äuß. H intereckenborsten 4 4 -6 8 2 9 -6 8 ,5 50
Länge d. inn. H intereckenborsten 3 6 -5 9 2 9 -6 6 51
Länge der H intertibien 137 -1 8 2 1 3 4 -1 9 3 160
Länge der Vorderflügel 780-1050 704-1025 877

9. Abd. segm. Dorsalborstenlänge 7 0 -1 1 5 7 6 -1 1 3 95
9. Abd. segm. Semilateralborstenlänge 7 9 -1 1 7 7 8 -1 2 1 105
9. Abd. segm. Lateralborstenlänge 1 0 5 -1 4 9 1 0 6 -1 5 2 126

10. Abd. segm. Dorsalborstenlänge 1 0 0 -1 4 6 1 0 7 -1 4 4 111

*) Maße einschließlich des Stielchens
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Tabelle 2. V e r g le ic h  d e r  e ig e n e n  M e ß w e r te  (in p) f ü r  C h ir o tr ip s  a c u le a tu s  B a g n . 
m it  d e n  A n g a b e n  v o n  zu r  S t r a s s e n  (1959), Männchen

Merkmal
Messungen von 

zu» Strassen (1959) 
(2 Männchen)*)

eigene Messu 
(20 Männch

V ariationsbreite

ngen
en)

D urchschnitts­
w ert

Körperlänge — norm al 836 -1154 8 9 0 -1180 1039
Körperlänge — gedehnt ? —1220 1159-1796 1420
Kopflänge (-breite) 7 9 -9 7  (8 4 -96 ) 7 8 -1 0 3  (88-109 ) 90 (100)
Länge der W angen 1 6 -2 8 2 2 -2 7 25
Länge der Augen — 4 1 -5 3 48
Interozellarborstenabstand 3 2 -4 3 3 1 -4 5 36
Fühlerlänge 1 6 4 -1 8 4 1 7 2 -1 9 7 184
1. Fühlerglied Länge (Breite) 1 6 - 2 0  (2 5 -28 ) 1 4 ,5 -2 1  (24 ,5 -29) 18 (28)
2. Fühlerglied Länge (Breite) 2 5 -2 8  (21 — 25) 2 4 ,5 -3 0 ,5  (20,5 — 27) 26,5 (24)
3. Fühlerglied Länge (Breite) 2 3 -2 8  (2 0 -2 2 ) 2 8 ,5 -3 3 * * ) (20,5 — 25) 29,5 (21,5)
4. Fühlerglied Länge (Breite) 2 8 -3 2  (2 2 -2 4 ) 2 6 ,5 -3 5  (20 ,5 -25) 29,5 (23)
5. Fühlerglied Länge (Breite) 2 0 - 2 5  (18 — 21) ' 2 0 ,5 -2 6 ,5  (16 ,5 -21) 23,5 (19)
6. Fühlerglied Länge (Breite) 2 6 - 3 4  (1 6 -1 7 ) 2 6 ,5 -3 5  (12,5-20,5) 31 (16,5)
7. Fühlerglied Länge (Breite) 6 - 9  (6 — 8) 7 - 8 ,5  ( 6 -8 )  ■ 8 (7)
8. Fühlerglied Länge (Breite) 8 - 1 2  (4 -5 ) 6 - 9  (4 -4 ,5 ) 8 (4)
Pronotum länge (-breite) 1 3 6 -1 6 5  (160-184) 1 4 4 -1 8 4  ¡163-209) 163 (189)
Länge d. äuß. H intereckenborsten 2 3 -3 5 2 4 -4 5 32,5
Länge d. inn. H intereckenborsten 1 7 -3 4 2 1 -4 1 29,5
Pterothoraxlänge 1 6 7 -1 9 4 152 -1 8 7 172
Länge der H intertibien 9 8 -1 0 8 8 6 -1 2 3 106
S tern itvert. 3. Segm. Länge (Breite) 3 3 -3 8  (4 6 -4 8 ) 3 3 -5 7  (4 2 -9 1 ) 41 (61)
S tern itvert. 4. Segm. Länge (Breite) 3 6 - 3 9  -(51 — 53) 2 9 - 6 0  (4 5 -9 4 ) 41 (67)
S tern itvert. 5. Segm. Länge (Breite) 3 5 -3 9  (5 3 -5 6 ) 2 5 -5 7  (4 1 -9 5 ) 40 (66)
S ternitvert. 6. Segm. Länge (Breite) 3 3 -3 8  (4 3 -5 7 ) 2 1 - 5 5  (3 3 -9 4 ) 39 (63)
S tern itvert. 7. Segm. Länge (Breite) 3 3 - 3 8  (4 3 -5 5 ) 1 6 -5 7  (2 0 -94 ) 39 (58)
S tern itvert. 8. Segm. Länge (Breite) 3 0 - 3 3  (3 6 -4 4 ) 1 2 - 4 5  (1 2 -7 4 ) 31 (44)

*) Bei diesen Messungen fanden die Angaben von Hood (1939, zit. nach zur Strassen 1959) und Priesner  (1949b) 
Berücksichtigung

**) Maße einschließlich des Stielchens

W

p:OQ

ap

oCK5

w
p
S3

cn>
COCO

'.senckenberg.de/; dow
nload w

w
w

.contributions-to-entom
ology.org/

http://www.contributions-to-entomology.org/


©www.senckenberg.de/; download www.contributions-to-entomology.org/

6 4 0  • C. G o t t s c h a lk ,  Pharaoam eisen in Bienenstöcken

Sowohl bei den Weibchen als auch bei den Männchen konnten für die 
jeweiligen Merkmale gleitende Übergänge vom kleinsten bis zum größten 
Wert festgestellt werden, so daß auch auf Grund unserer Untersuchungen 
keine Veranlassung bestand, die von B agnall (1927, 1932) vorgenommene 
Trennung in zwei verschiedene Chirothrips-Arten aufrechtzuerhalten, zumal 
dessen Maßangaben fast ausschließlich innerhalb der von uns ermittelten 
Variationsbreite lagen.

Z u s a m m e n fa s s u n g
Durch umfangreiche Messungen verschiedener, system atisch wichtiger Merk­

male von Chirothrips spec, wurden die Feststellungen zun, Strassbns (1959) bestätigt, 
daß Chirothrips angusticornis Bagn. lediglich ein Synonym von Chirothrips aculeatus 
Bagn. darstellt.

S u m m a ry
By means of detailed measurements of several parts of system atic importance in 

the genus Chirothrips zur Strassen’s statem ent (1959) was confirmed th a t Chirothrips 
angusticornis B ags', m ust be sunk as a synonym of Chirothrips aculeatus Bags.

Pe3K>Me
B.naroaapii mhoi-ouacjie11hmm H3MepeHHHM pauaHHuux namiibix p,im  euere- 

MaTHKH npH3Hai;0B Chirothrips spec. noaraepHUJiHCb „rann u  e 11 [TP  A C C E I I  a (1959), 
uto Chirothrips angusticornis B ags , hbjihctch jiHiiib chhohhmom Chirothrips aculea­
tus B ags.
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Pharaoameisen in Bienenstöcken
(Hymenoptera: Formicidae)

Coed  Go ttschalk

Veterinäruntersuchungs- und Tiergesundheitsam t Jena

Vor über 100 Jahren wurde die Pharaoameise (Monomorium pharaonis L.) m it dem 
Handel von Asien aus praktisch über alle Erdteile verbreitet. W ar sie ursprünglich nur 
in tropischen und subtropischen Ländern heimisch (H eym ons) — ihr H eim atland ist 
Indien (Bru n  1924; E iohler  1961) —, so ist sie nun schon seit vielen Jahrzehnten so­
gar bis nach Sibirien vorgedrungen. Als wärme- und feuchtigkeitsliebendes Tier ist sie 
dabei aber an Gewächshäuser, Krankenhäuser, Bäckereien, Lebensmittelfabriken, 
Badeanstalten, Fernheizungsanlagen oder entsprechende Umweltbedingungen gebun-
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